
Burdach als ehemaliger technischer Leiter der HV Kohle, Scheffler 
als Leiter der Abteilung Steinkohle im Staatssekretariat und Nikolay 
als Leiter der WB in Zwickau die Verantwortung.

Das Sekretariat des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands beschloß daher das folgende:

Genosse Fritsch erhält wegen Mißachtung von Beschlüssen des ZK 
und der Regierung sowie wegen sträflicher Vernachlässigung der Kon­
trolle der Durchführung dieser Beschlüsse eine Rüge.

Genosse Ammon, der trotz Versagens in seiner Tätigkeit als Haupt­
direktor der WB Steinkohle als Leiter der HV Steinkohle vor ge­
schlagen wurde, wird von seiner Funktion abberufen und in nicht- 
leitender Tätigkeit eingesetzt.

Genosse Scheffler, der den Anforderungen seiner Funktion nicht 
gewachsen war, wird entsprechend seiner Qualifikation im Stein­
kohlenbergbau eingesetzt.

Genosse Nikolay, der infolge mangelnder Wachsamkeit die Tätig­
keit der Schädlinge nicht erkannte und sich durch sein Verhalten von 
den Bergleuten isolierte, erhält eine Rüge.

IV

Die Parteileitungen erwiesen sich nicht als die leitende und mobi­
lisierende Kraft. Sie verhielten sich unkämpferisch, versöhnlerisch und 
zurückweichend. Ein ideologischer Kampf, vor allem gegen die feind­
lichen „Theorien“, wurde durch das Fehlen eines exakten Produk­
tionsablaufs und einer genauen Arbeitsorganisation sowie durch die 
laufende Zerreißung von Brigaden äußerst erschwert.

Die Parteileitungen hatten keine Orientierung auf den Kampf um 
die Planerfüllung und die Durchführung der Gesetze in bezug auf 
technische Normen, Leistungslohn oder soziale und kulturelle Ent­
wicklung. Der Entwicklung des sozialistischen Wettbewerbs auf der 
Grundlage technischer Normen und bei gleichzeitiger Verbreitung der 
hervorragenden Beispiele vieler Kumpel wurde nur wenig Aufmerk­
samkeit gewidmet. Die ungenügende ideologische Arbeit der Partei­
leitungen führte zu opportunistischen Auffassungen, vor allem in be­
zug auf die Arbeit der Betriebsgewerkschaftsleitungen und die Lohn­
politik. Die Parteileitungen verstanden nicht, die politischen Auf­
gaben mit den wirtschaftlichen zu verbinden. Sie kümmerten sich
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